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18/07 betreffend „z’ Tüüre Güsel“ 

 
 
Der Laufenden Rechnung 2006 ist unter der Dienststelle 725 Abfallbeseiti-
gung zu entnehmen, dass ein Überschuss von CHF 393'272.- erzielt wurde.  
 
Zusammen mit dem erwähnten Überschuss beträgt das Guthaben der Spe-
zialfinanzierung „Abfallbeseitigung“ per 31.12.2006 nach zwei Betriebsjahren 
bereits CHF 599'293.75 (Konto 2280.04 in der Bestandesrechnung). 
 
Laut „Reglement über die Abfallentsorgung in der Gemeinde Emmen“ vom 
2. Juli 2002 ist unter Art.14 (Kostendeckung) erwähnt: 
 
„Die Gebühren sind so zu bemessen, dass sie gesamthaft die Kosten der 
Entsorgung der Siedlungsabfälle, die weiteren Aufwendungen der kommu-
nalen Abfallbewirtschaftung decken und eine angemessene Verzinsung und 
Abschreibung des Anlagekapitals ermöglichen.“ 
 
Wir fordern deshalb den Gemeinderat auf: 
 
Zu informieren, auf welcher Grundlage der heutige Tarif für die gebüh-
renpflichtigen Abfallsäcke zustande gekommen ist. 
Die gesamten Abfuhrgebühren auf Beginn 2008 soweit zu senken, dass 
die Finanzierung künftiger Investitionen trotzdem gesichert ist. 
 
 
Emmenbrücke, 15. Mai 2007 
 
 
Namens der SVP Fraktion 
 
Reto Bieri 
Roger Hofstetter 
Beat Brunner 
Hans Schwegler 


